
Hiermit erteile ich (Vollmachtgeber/in) - unter Ausschluß des § 181 BGB* - bis auf Widerruf**: 

dem/der Bevollmächtigten: 

Unternehmensnummer 

Name Nachname 

Straße und Hausnummer oder Postfach PLZ, Ort 

Antragstellernummer 

Name Nachname 

Straße und Hausnummer oder Postfach PLZ, Ort 

Geburtsdatum Geburtsort 

ab dem Antragsjahr: 

für das Antragsjahr:  _________________________

in meinem Namen alle Agrarförderanträge bei der Kreisverwaltung 

zu stellen und alle damit zusammenhängenden Erklärungen und Verfahrenshandlungen vorzunehmen. 

Mir ist bekannt, dass fehlerhafte und unterlassene Angaben und Erklärungen durch den Bevollmächtigten zu meinen 

Lasten gehen. 

Die Vollmacht kann jederzeit widerrufen werden. Der zuständigen Kreisverwaltung muss dies schriftlich mitgeteilt 

werden. Der Widerruf gilt erst ab dem Eingang bei der Kreisverwaltung. 

Ort, Datum Unterschrift des Vollmachtgebers 

Das Original dieser Vollmacht bleibt bei dem/der Bevollmächtigten, der/die Vollmachtgeber/in und die zuständige 

Kreisverwaltung erhalten jeweils eine Kopie. 

Anmerkung: 

* Der Ausschluß des § 181 BGB bedeutet, dass der Bevollmächtigte befugt ist, auch dann rechtsverbindliche Erklärungen abzugeben, wenn seine

eigenen Interessen und die seines Vollmachtgebers in Förderverfahren einander berühren oder widerstreiten.

** Soll die Vollmacht nicht unter Ausschluß des § 181 BGB erfolgen oder die Vollmacht nicht so umfangreich sein, wie es im Vordruck vorgesehen ist, 

so sind die betreffenden Worte zu streichen. 

Anlage Vollmacht 

Vollmacht im Rahmen der Beantragung von flächenbezogenen Agrarfördermaßnahmen 

die Vollmacht: 


